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  Herr Seigfried erläuterte die Intension der Sitzungsvorlage und den Vor-

schlag der Verwaltung zur Bildung einer Projektkommission. Unter Hin-
weis auf eine aktuelle Presseveröffentlichung legte er Wert auf die Fest-
stellung, dass aufgrund der Sitzungsvorlage aufgekommene Mutmaßun-
gen über etwaige Schließungen von städtischen Nachbarschaftshäusern 
jeglicher Grundlage entbehrten. Vielmehr werde mit der Projektkommis-
sion das Ziel verfolgt, gemeinsam mit den politischen Gremien sachge-
rechte Lösungen für Kosteneinsparungen im Bereich der betroffenen 
Objekte zur erarbeiten und erforderliche Entscheidungen einvernehmlich 
vorzubereiten.  
 
Herr Cordes regte an, die Interessen der betroffenen Sankt Augustiner 
Vereine durch die Beteiligung von Vereinsvertretern an den anstehen-
den Erörterungen sicherzustellen.  
 
Seitens der CDU-Fraktion wurde der Wunsch geäußert, die Zusammen-
setzung der Kommission entsprechend der Fraktionsstärken der Partei-
en im Verhältnis 4 - 3 - 2 - 2 zu berücksichtigen. Trotz unterschiedlicher 
Auffassungen in dieser Frage wurde der Anregung mit der nachstehen-
den Beschlussformulierung Rechnung getragen.  
 
Der Ausschuss stimmte abschließend über folgenden Beschlussvor-
schlag ab: 
 
„Der Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss beschließt die Einrichtung 
einer Projektkommission für die weiteren Beratungen im Zusammen-
hang mit erforderlich werdenden Kosteneinsparmaßnahmen der Stadt 
Sankt Augustin im Bereich der städtischen Nachbarschaftshäuser.  
 
Die im Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss vertretenen Fraktionen be-
nennen im Verhältnis der Fraktionsstärken 4 - 3 - 2 - 2 Vertreter/innen 
als Mitglieder der Projektkommission.“ 
 
einstimmig  

 
 
 
 


